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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

Post SV Ingolstadt II : SV Zuchering 1937 VI 
Dienstag, 13.12.2022, 20:00 Uhr

1:9-Niederlage für den SV Zuchering 1937 VI beim Post SV 
Ingolstadt II

Als Willi Schwarzer sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den SV Zuchering 1937 VI besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der SV Zuchering 1937 VI meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Mayer, Winkler und
Schwarzer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Mayer / Winkler hatten im Doppel gegen Lichtenberg / Schittler am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Die richtige Taktik
hatten Romberg / Schwarzer beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Thurau / Zechel ab dem
ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Bernd Mayer beim Erfolg in drei Sätzen gegen Torsten Schittler
ab dem ersten Ballwechsel. Fast verloren schien dann das Spiel von Richard Winkler gegen Ralf
Lichtenberg, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Richard Winkler jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Es dauerte eine Weile, bis Werner Romberg den Fünf-
Satz-Sieg gegen Mirjam Zechel feiern konnte. Mit 3:1 gewann Willi Schwarzer gegen Stephan
Thurau und gab dabei nur einen Satz ab. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
6:0. Bernd Mayer überzeugte im Match gegen Ralf Lichtenberg, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Richard Winkler gelang es, Torsten Schittler im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen Werner Romberg
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan Thurau ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht
so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Das musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Willi Schwarzer Mirjam Zechel in fünf
Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Post SV Ingolstadt II am 24.01.2023 gegen den TV 1911
Vohburg VII möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.02.2023 gegen den TV 1911 Vohburg VII versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Ingolstadt II

Doppel: Mayer / Winkler 1:0, Romberg / Schwarzer 1:0 
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Einzel: B. Mayer 2:0, R. Winkler 2:0, W. Romberg 1:1, W. Schwarzer 2:0 
 SV Zuchering 1937 VI

Doppel: Lichtenberg / Schittler 0:1, Thurau / Zechel 0:1 
Einzel: R. Lichtenberg 0:2, T. Schittler 0:2, S. Thurau 1:1, M. Zechel 0:2


